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Palliativ-Luzern ist ein Zusammenschluss der an Palliative Care interes-
sierten und beteiligten Personen und Institutionen. Palliativ-Luzern ver-
steht sich als Drehscheibe und Informationsplattform mit dem Ziel, allen 
Betroffenen im Kanton Luzern die bestmögliche Information und Betreu-
ung zukommen zu lassen.

2013 war für den Verein Palliativ Luzern ein wichtiges Jahr. Nach jahre-
langen Vorarbeiten und Sicherung der Finanzierung konnten wir anfangs 
Juli 2013 unsere Informations- und Beratungsstelle an der Meyerstrasse 
20 in 6003 Luzern eröffnen. Frau lic.phil. Patrizia Kalbermatten-Casarotti 
steht am Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 09:00 - 12:00 für Aus-
künfte rund um die Palliativversorgung zur Verfügung. Nebst dem Auf-
bau der gesamten Infrastruktur wurden auch die Grundlagendokumente 
im Bereich Palliative Care auf kantonaler und nationaler Ebene ergänzt 
und  archiviert. Grosser Wert wurde auf den Kontakt und die Vernetzung 
mit wichtigen Akteuren der Palliativversorgung im Kanton Luzern gelegt; 
in persönlichen Gesprächen konnten viele Anliegen aufgenommen und 
Verständnis für die Geschäftsstelle gefördert werden. Anlässlich des 
Welt-Hospiz- und Palliative-Care-Tages wurde zudem die Geschäftsstel-
le in der Presse einer weiteren Öffentlichkeit vorgestellt. 

Nebst dem Aufbau der Geschäftsstelle hat unser Verein verschiedene 
Projekte weitergeführt bzw. neu angepackt: 

 Fortbildung
 Das Halbtagessymposium zum Thema Palliative Care in der Zen-

tralschweiz, das wir gemeinsam mit den Vereinen Palliativ Zug und 
Palliativ Zentralschweiz organisiert haben, stiess am 7. März 2013 auf 
ein sehr grosses Echo und wurde von rund 400 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern besucht. Die Vorträge sind auf unserer Homepage zu fin-
den (www.palliativ-luzern.ch) 

 
 Weiterbildungsmodule
 Während bereits viele ein- und mehrtägige Kurse zu Palliative Care an-

geboten werden, gibt es eine Lücke bei massgeschneiderten, kurzen  
Angeboten für kleine Gruppen. Entsprechend wurden die Vorarbeiten 
für solche modulare Weiterbildungen und Workshops aufgenommen 
und die ersten Angebote sind für das nächste Jahr geplant. 

 

 Homepage und Newsletter
 Die Homepage wird ständig aktualisiert und wichtige Informationen 

aufgeschaltet. Gleichzeitig haben wir die Vorarbeiten für einen elek-
tronischen Newsletter aufgenommen, der vier- bis sechsmal jährlich 
versandt werden und aktuelle Informationen zu wichtigen Themen 
der Palliative Care vermitteln soll.  

 Bedarfsabklärung „Mobiler Palliative Care Dienst“
 Das Projekt einer vertieften Abklärung des Bedarfs an mobilen Pal-

liative Care-Diensten im Kanton Luzern wurde dieses Jahr voran-
getrieben. Die Hochschule Luzern hat die statistischen Grundlagen 
beschafft, einen Interviewleitfaden mit einer Steuerungsgruppe erar-
beitet und in der Folge rund 60 Gespräche mit Leistungserbringern 
durchgeführt (Spitex, Hausärzte, Spitäler, geplant sind zusätzlich Al-
ters- und Pflegeheime). Die ersten Auswertungen der transkribierten 
Interviews ergeben ein sehr differenziertes Bild der Heterogenität der 
gegenwärtigen Palliativversorgung und der Bedürfnisse bezüglich 
eines mobilen Palliative Care Dienstes.   

Einmal mehr geht ein herzliches Dankeschön an Alle, die im vergange-
nen Vereinsjahr durch Ihren Einsatz unser Anliegen einer optimalen pal-
liativ-medizinischen Betreuung der Patienten am Lebensende sowohl 
ideell wie materiell unterstützt haben. 

Prof. Dr. med. Rudolf Joss
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